
dien. Es muß wählen zwischen der Unterwerfung unter die Ver­
einigten Staaten von Amerika und dem Krieg - oder Unabhängigkeit 
und Frieden.“

In dieser Wahl zeigen wir dem deutschen Volke den Weg.
„Die Verträge von Bonn und Paris sperren die Straße zur deutschen 

Einheit und öffnen den Weg zum Krieg. Um des Glücks der Deut­
schen willen darf kein Teil unseres Vaterlandes in die amerikanisch­
englische Kriegskoalition hineingezogen werden.“

Die Öffnung der so blockierten Straße zur demokratischen Einheit 
Deutschlands ist ohne die Mitwirkung der Deutschen nicht möglich.

„Die Wiedervereinigung Deutschlands kann nur durch die Deut­
schen erfolgen.

Die Wiedervereinigung Deutschlands kann nur auf demokratischem 
Wege erfolgen.

Darum ist und bleibt es das höchste Gebot unserer Zeit: Deutsche 
an einen Tisch!“ (Erneuter stürmischer Beifall.)

Unser Dokument zeigt alle Möglichkeiten dieser Verständigung, 
die der deutschen Nation allein den Weg zum Frieden weist.

„Der Friede geht von dort aus, wo die Arbeiter und Bauern herr­
schen, die durch den Krieg alles zu verlieren, im Frieden aber alles 
zu gewinnen haben.

Friede geht von der Deutschen Demokratischen Republik aus.
Krieg aber droht von dort, wo das Rüstungsgeschäft, wo die Aus­

beutung fremder Arbeitskraft, wo der Drang nach Eroberungen das 
Grundgesetz der Gesellschaft sind.“ (Erneuter stürmischer Beifall.)

Unser Dokument schlägt 
„einen offenen Meinungsaustausch über alle Fragen, die die Lebens­
interessen der deutschen Nation und die Interessen der deutschen 
Arbeiterklasse betreffen, vor.

Wir schlagen den Austausch von Delegationen sozialdemokratischer 
Arbeiter aus Westdeutschland und Delegationen von SED-Mitglie- 
dern aus der Deutschen Demokratischen Republik vor.

Es muß alles unternommen werden, damit die Arbeiterschaft beider 
Teile Deutschlands zusammenkommt, denn von der Zusammenarbeit 
und der Aktionseinheit der deutschen Arbeiterklasse hängt die Er­
haltung des Friedens und die Zukunft Deutschlands ab.

Gegenüber dem Block der Militaristen, der in Westdeutschland 
unter Führung der Bonner Regierungsparteien gebildet wird, gilt es

669


